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Objekt: Dukat auf das Vicariat
(Abschlag)

Museum: Museum August Kestner
Trammplatz 3
30159 Hannover
(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Münzen und Medaillen

Inventarnummer: 1946.4061

Beschreibung
Es handelt sich um einen Silberabschlag, der mit den Stempeln des 4-Dukaten-Stückes von
1711 geprägt wurde.
Nach dem Tod Kaiser Josephs I. 1711 übernahm August das Amt des Reichsvikars bis zur
Wahl des Nachfolgers. (SV)

Ausführliche Beschreibung
Vorderseite: Der König steht mit Krone, Harnisch und hermelingefüttertem Mantel in
Dreiviertelansicht nach links, der Kopf in Seitenansicht. Der Fußboden ist mit gemusterten
Steinplatten belegt. Vor dem König ein altarartiger Tisch mit profilierter Platte, auf der der
Kurhut mit Schwert liegt. In der rechten Hand Zepter, die linke Hand in die Hüfte gestützt.
Rechts ein Stück eines gerafften Vorhangs mit Fransen und Troddeln. Rückseite: Auf
gekreuzten, durch Schleife verbundenen Palm- und Lorbeerzweig links der polnische und
rechts der sächsische Wappenschild in Barockumhang mit abgesetztem, seitwärts
geschweiftem, am Ende gerollten unteren Teil. Darüber Königskrone und Kurhut.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / geprägt
Maße: Durchmesser: 3,3 cm, Gewicht: 14,98 g,

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1711
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Schlagworte
• Barock
• Harnisch
• Kurhut
• Münze
• Schwert
• Wappenschild
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